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Zeversch es Wo chenblatt.
43. Sonntag , den 27 Oktober 1839

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
1 . Mit Sr . Königlichen Hoheit des Großherzogs

Höchster Genehmigung soll zu Siebetshaus eine Chaussee-

äcldsstätte errichtet , und das Chausseegeld daselbst , vom

ersten November d . I . an , nach folgender Taxe erhoben

werden : ,
Für jedes Pferd oder Zugthier vor einem Wagen,

Schlitten oder sonstigem Fuhrwerk zwei Groten

Für ein Reitpferd . zwei Groten

Für nicht angespannte Zugthiere , für

Hand - oder Koppelpfcrde , für Esel , Horn¬
vieh , Füllen ä Stück ein Groten

Für Saugfüllen , welche bei der Mutter laufen , wird

nicht bezahlt.
Für jedes angespannte Zugthier vor Frachtwagen,

welche mit mehr , als zwei Pferden bespannt sind , und

vor allen Frachtkarren , ungleichen vor mehreren zu-

sammengekoppelten beladenen Wagen , wenn nämlich der

zweite le . nicht ganz ledig ist drei Groten
Das Chausseegeld wird in Courant erhoben , wer

aber in besserer Münzsorte zahlt , kann kein Agio vergü¬
tet verlangen.

Die Erheber sind ermächtigt , diejenigen Münzsorten,
welche bei der Herrschaftlichen Casse nicht angenommen
werden , zurückzuweisen.

Wer das Chausseegeld defraudirt , wird von dem

Amt « , mit Vorbehalt des Recurses an dir Regierung,
polizeilich bestraft.

Oldenburg , aus der Regierung , den 16 . Octbr . 1839.

Mutzenbecher . _
von Berg.

2 . Das Militair - Collrgium sieht sich veranlaßt,
das Publikum darauf aufmerksam zu machen , daß:

1 ) die im Jahre 1819 gebornen jungen Männer , welche

schon um Mai 1840 in Dienst zu treten wünschen,
unter Beibringung amtlicher Bescheinigung ihres

unbescholtenen Rufs und ihres unverhei
'
ratheten Stan¬

des , vor der im December d . I . bevorstehenden
Loosung beim Militair - Collegium , oder doch spä¬
testens im Loosungstermine , jedoch vor wirk¬
licher Ziehung eines Looses , beim Amte zum
Freiwilligen Eintritt in den Dienst sich zu melden
haben , — wobei zugleich bemerklich gemacht wird,
daß eine solche Meldung unbedingt und ohne Rück¬
sicht, ob die später gezogene Loosungsnummer zum
Aufruf kommt oder nicht , zum Eintritt in den Dienst
verpflichtet;

2 ) sonstige hiesige Unterthanen , welche um Mai 1840

freiwillig in Dienst treten wollen , sich spätestens
am 1 . April 1840 persönlich beim Militair - Collegi-
um zu melden und durch Atteste des Amts ihres
Wohnorts und beziehungsweise durch Geburtsscheine
darzuthun haben : daß sie am 1 . Mai 1840 ihr 17.

Lebensjahr zurückgelegt , ihr 36 . aber noch nicht an¬

getreten haben werden ; — daß sie hiesige Unter-
tbanen , — unbescholtenen Rufs und unverheirathet
sind — und auch nicht gelooset oder doch ihrer
Wehrpflichtigkeit Genüge geleistet haben;

3 ) diejenigen Dienstpflichtigen , welche um Mai 1840
in Dienst treten müssen und sich durch einen Stell¬
vertreter vertreten zu lassen wünschen , ihr desfälliges
Gesuch spätestens am 1 . Januar 1840 beim Mili¬
tair - Collegium einzubringen haben.

Oldenburg , aus dem Militair - Collegium 1839 , Oct . 17.

Jürgens . _
' Schmedes.

3 . Abfahrtsstunden des Fährschiffes nach und von

Wangeroge in den Monaten November und December 1839.

Abfahrt von der Fricdrichsschleuse nach Wangeroge.
November.

Donnerstag den 7 . Morgens 10 Uhr.
— — 14 . Nachm . 3 —
— — 21 . Morgens 10 —
— — 28 . Nachm . 3 —

December.
Donnerstag den 5 . Morgens 10 Uhr.

— — 12 . Nachmitt . 2 '/,—
— — 19 . Morgens 10 —
— — 26 . Nachm , l '/z —

Abfahrt von Wangeroge nach der Friedrichsschleuse.
N o v m b e r.

Mittwoch den 6 . Morgens 8 Uhr.
— — 13 . Nachm . 1 —
— — 20 . Morgens 8 —
— — 27 . Nachm . 1 —

December.
Mittwoch den 4 . Morgens 8 Uhr.

— — 11 . Mittags 12 —
— — 18 . Morgens 8 —
— — 25 . Morgens 11 —

Amt Tettens 1839 , Oktober 22.
Oeltermann.

Hofmeister.
4 . Folgendes beim Crilduincrsiel gestrandet « ostsee-

isches Holz , als:
1 Balken 47 , 21 -4 F . -5/,z Z . kant.
1 dito — 48 , 23F. ' -/ . z Zoll,
1 dito — 49 , 22 F . ' ZXs Zoll,

ist am 2 . d . M . geborgen worden . Der unbekannte Ei-

genthümer wird daher aufgefordert sich in Termins am

( 20 . ) zwanzigsten k. M.

zu melden , und seine Ansprüche geltend zu machen , wi¬

drigenfalls in Gemäßheit der Strandungs - Ordnung mit

dem Strandgute wird verfahren werden.
Amt Minsen 1839 , October 15.

H o l l m a n n.
Flor.



5 . Die Gebühren des Schornsteinfegers Solaro
betragen:

1 ) für jeden gereinigten Hauptschornstein , 6gr . Cour.
2 ) für jede gereinigte Röhre , 4gr . Cour.
3 ) für jeden gereinigten Ofen mit der dazu gehörigen

eisernen Röhre im Zimmer und in der Mauer,
4gr . Cour .,

wobei er gehalten ist , die dabei erforderliche Mauererarbeit
unentgeldlich mit zu verrichten.

Solches wird zur Nachricht des Publikums hiemit
wiederholt bekannt gemacht.

Jever in lluria 1839 , October 24.
Der Magistrat der Stadt.

Jürgens . Harms . Drost.
Eden . Hollmann.

6 . In Beziehung auf die wegen der Märkte in
Zetel und Ncuenburg , mit Genehmigung Großherzoglicher
Regierung , Amtsseitig erlassenen öffentlichen Bekannt¬
machungen vom 29 . September verwichenen Jahres , wor-
nach alljährlich namentlich am ersten Montage und an
dem gleich darauf folgenden Dienstage nach Martini,
Kramer - und Holz - Markt zu Zetel , sodann gleich am 3.
Tage , Mittwochen , auch noch zugleich ein Vieh - und
Pferde - Markt daselbst abgehalten wird , hat hiedurch zur
öffentlichen Kunde gebracht werden sollen , daß die gedach¬
ten Märkte zu Zetel am II . , 12 . und 13 . bevorstehenden
Monats November werden abgchalten werden , nicht aber,
wie unrichtig in einigen Kalendern wieder angegeben ist,
am 18 . , 19 . und 20 . nächsten Monats , Statt finden
wird.

Amt Bockhorn 1839 , Oktober 16.
v . Holsten.

_ Jürgens.

Gestohlene - Sachen.
Am 15 . d. M . Abends sind auf dem hiesigen Markte

aus dem Zelte des Nemmer Remmcrs aus Hohenkirchen,
folgende , in einem mit dem Namen '1? . H . Hocken be¬
zeichnten Sacke befindlichen Gegenstände gestohlen worden:
1 ) zwei Tischlaken , das eine von Shirting aus 3 Stük-
ken zusammengesetzt das andere von Drell , 2 ) ein roth
und weißes Taschentuch , 3 ) ein Brodmeffcr mit hölzer¬
nem Hefte , 4 ) drei kleine Segel , worauf Saat getragen
wird , 5 ) ein Unterlaken , 6 ) eine Spülkumme , 7 ) ein
Messer , 8 ) etwa stl , Butter . Es wird daher jeder
welchem diese Sachen Vorkommen sollten , oder wer sonst
über den Thäter Auskunft zu geben im Stande ist , hie¬
durch aufgefordert , dem Unterzeichneten Landgerichte , oder
seiner nächsten Polizeibehörde sofort Anzeige davon zu
machen.

Jever , aus dem Landgerichte 1839 , October 23.

Immobil - Verkäufe.
1 . In Concurssachen der Ehefrau des Hausmanns,

Johann Diedrich Müller , Adelheid Margarethe , geb.
Christians , zu Wayens , im Kirchspiele Hohenkirchen,
Creditoren , soll das eine Drittheil folgender Grundstücke,
als:

1) eines Landgutes , zu Förriesdorf , groß 81 Matten
Landes , mit Wohnhause , Scheune , Backhause,
und sonstigen Zubehörungen,

2 ) eines Häuslingshauses , daselbst , mit Garten , und

3 ) einer von Klein - Förriesdorf , zu entrichtenden Erb¬
heuer zu 6 «F > Gold,

( welche von weil . Hausmann , Mamme Fanßen Chri¬
stians zu Carlseck , herrühren , und auf die Cridaria
^ 3 Theil vererbt sind ) am °

( 25 . ) fünf und zwanzigsten November d. I.
Mittags 12 Uhr , unter Vorbehalt der der Wittwe des
M . I . Christians zustehenden Niesbrauchsrechte , im
Gerichtshause öffentlich verkauft werden.

Jever 1839 , September 12.
Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Wierichs.

Rolfs.
2 . Auf Instanz der Erben des weil . Häuslings

Meine Nehlen Meins , zum Funnenserneuendeich , weil .
'

Wittwe , Teile Margaretha , geb . Hinrichs , und deren
verstorbenen Sohnes , Frerich Hinrichs Meins , daselbst,
als

1 ) Meine Nehlen Meins , zu Gottels,
2 ) Hinrich Willms Meins , zum Funnenserneuendeich.
3 ) Frerich Nehlen Meins , zu Werdum,
4 ) deren weil . Tochter rosx . Schwester , Teile Mar¬

garetha Meins , unehelichen Tochter , Alberiine
Albers , Vormundes , Johann Neumann , zn
Collhörn,

ist Theilungs halber der öffentliche Verkauf des zu den
Nachlassenschaften ihrer gedachten Erblasser gehörenden,
zum Funnenserneuendeich Gelegenen Häuslingshauses nebst
Gartengrunde erkannt , und Termin dazu auf den

( 9 . ) neunten December d. I.
Nachmittags 3 Uhr im Hof von Oldenburg , in der
Vorstadt Jever , angcsetzt.

Indem nun solches hiemit bekannt gemacht wird,
werden zugleich alle diejenigen welche Forderungen und
Ansprüche an das vorgedachte Immobile machen zu kön¬
nen vermeinen aufgefordcrt , diese in dem auf den

( 2 . ) zweiten December d. I.
angesctzten Termine bei Strafe des Verlustes anzugeben.

Präklusiv - Bescheid den ( 5 . ) fünften December
1839.

Jever 1839 , September 25.
Großherzogli

'
m Oldenburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Tenge.

Rolfs.
3 . Auf Ansuchen der Erben des weil . Hausmanns,

Wiethe Frerichs , zu Hohenkirchen , und dessen Wittwe,
Alke Margarethe , geb . Harms , als : 1 ) des Haus¬
manns , Hinrich Frerichs , zu Hohenkirchen , desselben
auch als testamentarischen Erben seines weil . Bruders,
des Hausmanns , Frerich Wieths Frerichs , daselbst,
2 ) der Erben der weil . Ehefrau des Schneidermeisters,
Johann Hinrich Onnen , zu Neugarmssiel , Frauke geb.
Frerichs , früher des Hausmanns , Tiark Janssen , zu
Harmburg , im Kirchspiele Tettens , Wittwe , als : a , deren
genannten Ehemannes , l>, deS minderjährigen Sohnes des
weil . Zimmermeisters , und Häuslings , Johann Tiarts
Peters , zu Hohenkirchen , und der Alke Margarethe
Peters , geb . Janssen , Tochter erster Ehe der genann¬
ten Frauke Frerichs , Namens Johann Ulrich Peters,
desselben auch als Erben seines genannten Vaters , resg.
seines Vormundes des Zimmermanns , Johann Hinrich
Peters , zu Stumpens , 3 ) des Advocaten , Johann An-



ton Scheck als CuratorK der Eomursmasse der Kinder

und Bcmficial -Erben der weil . Ehefrau des weil . Ben-

lert Bernhard Wenters , zu Hohenkirchm , als : n , Jo¬

hann Bernhard , b , Bentcrt , e , Frcrich Heumch,

n Gerd Albers , o , Johann Ulrich , und L, Bernhard,

sollen folgende zu den Nachlassenfchaftcn des weil . Wiethe

Frerichs -und seiner Wiltwe gehörige Immobilien , als:

1 ) ein Landgut im Kirchspiele Hohenkirchen , Eyhaufe
^

genannt , groß 66 -/5 Matten , gränzend in Norden

an A . G . Luken , und I . Abels , in Osten an

H . Harms Erden und I . D . Müller , in Sü¬

den an E . I . Minssen und ln Westen an U.

Kolbe Ländereien z
2 ) eine Häuslingsstclle unweit der Tcngshauscr Mühle

mit 3 '/ ^ Matten -Landes und einer Strecke alten

Deichs , gränzend in Osten an E . Eilts und in

Westen an L. Lauts Ehefrau Ländereien , sammt

einer jährlichen Erbhcucr von 2 «L - Courant,

am 2 . Deccmber Nachmittags 3 Ubr in Hermann Meyer

Wir -'Wause , Thcilungs halber öffentlich verkauft wer¬

den.
Es werden dcher Me diejenigen , welche an die ge¬

dachten Grundstücke , Ansprüche oder Forderungen haben,

hierdurch aufgefordert , diese in Termins vom 25 , Novem¬

ber d. I . bei Strafe des Verlustes , anzugeben . Dabei

ist indessen zu bemerken , dass die beim Concurse der Er¬

ben der Ehefrau Bent .ers geschehenen Angaben hier

nicht zu wiederholen sind,
Präcluflv - Bescheid den -28 , November 1839.

Jever , den 24 . September 1839,
Großherzoglich Lldcnburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Teng e.

Wieben,
4 . Auf Ansuchen des Kaufmanns , upd Gutsbesitzers,

Borke Christian Borken , zu Großwarfen , sollen:
1 ) das demselben gehörige , in der Nähe des Hooksiels

bclegM Landgut , Großwarfen , bestehend , aus den

Gebäuden , Garten lind 76 '/5 Matten Landes,
sammt dazu gehörigen bedeutenden Erbheurrn und

andern Pcrti
'
nmzien;

-2 ) 9 Matten Landes rn der Kleiburg bei Jever be

legen , wovonZMatten östlich an C . D . Fischer,
und westlich von H , Harms , Ländereien , und
6 Matten , in zwei Stücken belegen , nördlich von

Mosdoph Erben , und südlich von G . Hinrichs,
H . Harms und Hammerschmidt Erben Län¬
dereien , bcgränzt werden,

am ( 19 . ) neunzehnten Decembcr d . I.

Nachmittags 3 Uhr , in Hermann Meyer , Wirthshause,
zu Jever , öffentlich verkauft werden.

Es werden daher alle diejenigen , -welche an die ge¬
dachten Grundstücke , Ansprüche oder Forderungen haben,
hierdurch ausgcfordert , diese in Termino vom

( 16 . ) sechszehnten Deccmber d. I.
bei Strafe des Verlustes anzugeben.

Präklusiv - Bescheid den ( 18 .) achtzehnten Deccm¬
ber 1839.

Lever , den 12 . Octobcr 1839.
Großherzoglich Oldenburgischcs Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Tenge.

Rolfs.

5 . Auf Ansuchen der Erben der weil . Ehefrau des
weil . Häuslings Gerd Albers, zum Funnenscrdciche,
Hiemft Marie , gcb . Albers, nämuch:

s ) Nemmer
'
Albers, Schmikdcgescll , zu Sillenstede,

d ) Anna Margaretha AlberS, zu Lettens,
v ) Anna Maria Albers, und
rl ) Haio Meints Albers, resp . der beiden Lctztern

Vormünder , Wilke Meenen, zu Funnens , und
Wcrend Heeren Gerdes, zum Funnenseraltendeiche,

soll die denselben zugehörige , von ibrer weil . Mutter
ererbte Häuslingsstclle , zum Funnenserdeichc belegen , wel¬

che aus zweien Wohnungen nebst Garten besteht, mit
Len von Mamme Liarts Mecnts und Albert Albers
Erben daran zu entrichtenden Erbheuern aä 5 «F > und
5 Gold am

( 16 . ) fechszehnten Deccmber d. I . ,
Nachmittags 3 Uhr , in des L . Linz Gasthofc , Hof von
Oldenburg , öffentlich meistbietend verkauft werden.

Zugleich werden alle diejenigen , welche -an das obige
Immobil aus irgend einem Grunde Ansprüche oder For-
dcrunM machen zu können vermeinen hiermit aufgesor-
dert , solche in dem auf den

( 9 . ) neunten December d. I.
angeschten Angabctermine anzugeben , bei Strafe des

Verlustes.
Präclusi

'
v -Bescheid den ( 12 . ) zwölften Decemberd . I.

Jever 1839 , September 30.

Großherzoglich Oldenburgischcs Landgericht
der Erbherrschaft Jever.
Tenge.

' Rolfs.

Convocation.
Der Handelsmann Eilerd Seba Dirks zuNüst-

ringersiel l)at durch gerichtlichen Eontract vom 22 . Mai
1839 von der Wittwe des weil . Anton Wilhelm Zim-
mermaun, Greetke Catharina geb . Martens, bel

'
Knip-

hausersiel das derselben bisher zugehörige Häuslingshaus
bei Kniphausersiel mit Garten und sonstigen Zubehörun¬
gen ,sub 227 des Erdbuchs für die Summe von
225 «F> Gold gekauft.

Auf Ansuchen des Käufers wird dieser Kaufcontract
hierdurch zur öffentlichen Kunde gebracht und werden

zugleich alle diejenigen , welche aus irgend einem Grunde

dingliche Ansprüche an das bezcichncte Grundstück zu
machen Haben , oder gegen den Verkauf protestiren zu
können glauben , Hierdurch aufgesordert , ihre etwaigen
Gerechtsame in dom auf den

( 1 .) ersten November d . I.
angesetzten Termine durch hier recipirle Anwalde anzuge-
bcn und zu bescheinigen , bei Strafe des Ausschlusses
und des ewigen Stillschweigens.

Der Präclusiv - Bescheid soll durch die ^ 46 der

Kmphausischen wöchentlichen Anzeigen bekannt gemacht
werden.

Kniphausen 1839 , September 3.
Reichsgräflich Bentincksches Landgericht der

Herrschaft . Kniphausen
Schaumburg.

_ _ Tannen.

Oeffentliche Ausverdingungen.
1 . Am ( 15 . ) fünfzehnten November d. I . Vormit¬

tags 10 Uhr soll zu Rüstersiel in dem Hause des Ggst-



wirths Clooster die Lieferung eines Sielboots ausver-
dunaen werden.

Amt Jever 1839 , Oktober 17.
v. Heimburg.

Erdmann.
2 . Das Ausbringen des Schlammes aus dem Rü-

stersicler Hafensoll vermittelst des Mudderprahmen oder
in Koyerarbcit , circa 44 Pütt , soll am

( 15 . ) fünfzehnten November d. I.
Vormittags 10 Uhr in dem Hause des Gastwirths Cloo¬

ster zu Rüstersiel mindestfordernd ausverdungcn werden.
Amt Jever 1839 , October 17.

v . Heimburg.
Erdmann.

3 . Am ( 14 . ) vierzehnten November Vormittags
10 Uhr soll in dem Hause des Gastwirths MartenS,
zu Mariensiel die Aufstenderung des äußern HauptsielS
des Mariensiels ausverdungen werden.

Nach dem Bestick ist erforderlich:
1 ) Eichenholz nach Rheinlandischer Maaße

2 Schlagstender ä 15 Fuß lang 20/ L 2 Zoll k.
1 Schlagbalkcn ä 17 ^ Fuß lang 2 -^ ,-
16 Stender L 16 Fuß lang - -
8 Balken ä 17 /̂ » Fuß lang -
10 Stichbänder ü 6 Fuß laug ' 34,-
4 Schließhölzer L 11 Fuß lang » 2/ ,,-
4 Schicht 3zollige Bohlen ü 11 Fuß lang 17 Zoll breit
2 dito — — ü 11 Fuß lang 16-
2 Stücken hinter die Stender k 12 >/4 Fuß lang ssH Zoll k.
1 Hammerbalken ü 20 Fuß lang ' °/,o Zoll k.
3 Hammerstender a 5 Fuß lang ' <>/ » <> -
3 Abläufer L 3 Fuß lang 6/§ Zoll k.

2 ) Eisen
850 Stück 7zollige Nägel ä '/z -ff,
12 Spitzbolzen in die Schießhdlzer ü 6 -ff,
2 Stöhnen ä 80 -ff.

3 ) Erdarbeit
Sieben Pütt Erde ab - und auszugraben , und wieder
ein - und aufzubringen.

Amt Jever 1839 , October 19.
v . Heimburg.

Erdmann.
4 . Am ( 14 . ) vierzehnten November d . I . Mor¬

gens 9 Uhr wird in Martens Wirthshause zu Marien¬
siel abermals eine Ausdingung der Jnstandfttzung und
Erhöhung der kleinen Wegstrecke zwischen Lohe und
Hoyen Erben Gründen bei Marlensiel mit Vorbehalt der
Genehmigung Großherzoglicher Regierung versucht wer¬
den . Annehmer wollen sich zur bestimmten Stunde am
bestimmten Orte einfinden : auch wird bemerkt , daß un¬
gefähr 15 Pütt Erde zu der fraglichen Wegerhöbung
erforderlich sind , die von dem nahe gelegenen alten Deiche
genommen werden können , und daß die Arbeit im näch¬
sten Frühjahr zu beschaffen ist.

Amt Jever 1839 , October 21.
v . Heimburg.

Erdmann.
5 . Die Verdingung der in Jahraccord zu unter¬

haltenden Bermedossirung in der Bandter Sprenge soll am
( 15 . ) fünfzehnten November d . I.

Vormittags 12 Uhr in dem Hause des Gastwirths Cloo¬
ster zu Rüstersiel vorgenommen werden.

Amt Jever 1839 , October 21.
v . Heimburg . Erdmann.

Vergantungen.
1 . Es sollen am ( 6 . ) sechsten November IM

Vormittags 10 Uhr in Hermann Meyer Wirtbsilick.
in der Vorstadt Jever in passenden Abtheilungen
Rechnung den es angcht verkauft werden : .

50 Stück Sohlleder,
10 — schwere und leichte Geschirrleder,
40 — Roßlcder - Qucsten,
100 — lohgare Schaaflcder,
6 bis 7 Decher eouleurte Futterfelle,
2 bis 3 Decher schwarze Safsianleder,
10 Stück Fahllcder,
15 — schwarzblanke Füllenfelle,
1 Decher dito Schaaffelle,

wozu Liebhaber eingeladen werden.
Jever 1839.

A . Reling.
2 . Es sollen die zum Nachlasse des weil . Schiffers

E . Schoon zu Hooksiel gehörigen Mobilien , als:
r/i Dutzend Polsterstühle , 1 Lehnstuhl , 2 Betten,
von welchen das eine vollständig und gut erhalten
ist , 1 eichen Ausziehetisch , 1 tannen Eckschrank,
1 eichen Klapptisch , 1 Buddelei , ein großer eichen
Kleiderschrank , 1 tannen Küchenschrank , 1 Torf¬
kasten , 1 Kaffeemühle , 1 Mörser , einige lackirte
Theebretter , 1 Spiegel , Schildereien , 1 silberne
Taschenuhr , 4 plättirte Leuchter , Kleidungsstücke,
Leinenzeug , allerlei sonstiges Haus - und Küchen,
geräth u . s. w.

am ( 6 . ) sechsten November d. I.
Nachmittags 1 Uhr , in dem Wohnhause des Verstorbe¬
nen , auf Zahlungsfrist öffentlich meistbietend verkauft
werden.

Hooksiel 1839 , October 24.
In Auftrag

LH . Borchers.
3 . Johann Reiners will auf erhaltenen gericht¬

lichen Consens in seiner Wohnung , auf dem Pannewars
zu Jever , am

( 7 . ) siebenten November d. I.
Nachmittags 1 Uhr folgende Gegenstände , als:

Tische , Stühle , Spiegel , 6 Stück neugestvpste
Betten mit neuen Dunen und Ueberzügen , mehrere
Sorten fertige Frauen - Röcke , mehrere Dutzend
Bettlaken , fertige Säcke , 4 Stück neue Rapp¬
saatsegel nebst Zubehör , 5 Stück schwarzbunte
milchgebende Kühe , 2 Schweine , 1 großen Milch-
keffel , 4 Scheffel haltend , mehrere Fuder Heu,
eine Parthei Wolle , neue Socken , 2 neue Webe-
stähle und 1 neuer Schnellstuhl , nebst Zubehör
und waS weiter zum Vorschein kommen wird,

öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist verganten lassen.

Verpachtungen.
1. Die Verpachtung der von der Wegansage vor

Jever übrig gebliebenen Stücke und der ehemals Süß-
milchschen , jetzt Herrschaftlichen Aecker wird am

( 11 . ) eilften November d. I.
Vormittags 10 Uhr in hiesiger Amtsstube vorgenoniniD
werden.

Amt Jever 1839 , October 17.
v. Heimburg.

Erdmann.



2 . Die Neujahr 1840 pachtlos werdenden Parcclen

^ 5 . 6 . 15 und 10 . deS Herrschaftlichen Sander - Gro¬

dens sollen am
( 11 . ) cilsten November d . I.

Vormittags 10 Uhr in hiesiger Amtsstube öffentlich zur

Verpachtung aufgesetzt werden.

Amt Jever 1839 , Oktober 17.
v . Heimburg.

Erdmann.

3 . Der diesjährige Eiielrocken soll am 11 . No,

vcmber d. I . Bormittags 10 Uhr im Amtslocale , öffent¬

lich meistbietend verpachtet werden.

Amt Jever 1839 . Oktober 17.
v . Heimburg.

Erdmann.

4 . Der Tischlermeister Dammann , als Vormund

über des weil . I . H . G . ter Beck Tochter , will das sei¬

ner Pupillin zugehörige zum Hooks - Neucndeiche belegene

Haus , am
( 2 . ) zweiten November d . I . ,

Nachmittags 2 Uhr , in des Herrn Schwoon Wirths-

hause, zu Hooksiel , auf ein oder mehre Jahre , Mai 1840

anzutreten , verheuern lassen.

Jever 1839 , Oktober 17.
G . L . Thiems,

m . n.

5 . Der bei Moseshütte belegene Schmidt sehe

Garten soll am
( 2 .1 zweiten November d . I . ,

Abends 7 Uhr , in Gastwirth Friese Hause in Jever,

vom Frühjahr 1840 an , aus 3 Jahr , zur öffentlichen

Verheuerung aufgesetzt werden.
Fl . Ziegfeld , m . n.

6 . Das Nicolaus I . Blohm erster Ehefrau Er¬

ben zugehörige aus 2 Wohnungen bestehende Häuslings¬

haus mit Gartengrund zu Neugarmssiel , soll am

( 7 . ) siebenten November 1839

Abends 5 Uhr in L . H . Gcrdes Wirthshaus , daselbst,

auf ein oder mehrere Mai 1840 anfangendc Jahre ver¬

heuert werden.
Neugarmssiel 1839 , October 22.

E . Eggerichs , Vormund.

7 . Das der Ehefrau des 0r . Mysing , kn Neu¬

enburg , zugehörige , an der Waagestraße , zu Jever bele¬

gene , Haus nebst Scheune , welches gegenwärtig von dem

Schlächtermeister Philippsohn bewohnt wird , soll auf

zwei Jahre von Mai 1840 an , am

( 7 .) siebenten November d . I.

Abends 7 Uhr im Wirthshause der Madame Kehmstedt

zu Jever öffentlich verheuert werden.

Jever 1839 , October - 24.
Jtzken , m . n.

8. Das Johann Minssen Wittwe Erben zuge¬

hörige , aus 2 Wohnungen bestehende Häuslingshaus nebst

Gartengrund , zu Altgarmssiel , soll am

( 9 . ) neunten November d . I . ,
Abends 5 Uhr , in Joh . H . Hinrichs Wittwe Wirths-

hause daselbst , von Mai 1840 an , auf ein oder mehrere

Jahre verheuert werden.
Joh . Grrdes Janssen,

Vormund.
9. Der Advocat Sche er I. will folgende Grund¬

stücke als:

1 ) acht Aecker zu Moseshütte pl . m . 154 Schritte

lang und 6 Schritte breit , zu Gartenfrüchten,
2 ) zwei lange Grasäcker vor Mooscshütte rechts am

Fußpfade belegen , zum Aufbruch oder im Grünen,
3 ) 8 Matten Moorlandes hinter Mosesbüttr,

am ( 9 . ) neunten November d . I.

Abends 6 Uhr in Classen Wirthshause an der Schlacht

öffentlich verpachten , wozu Liebhaber eingeladcn weiden.

Notifikationen.
1 . Die Wittwe des weil . Gastwirths H . Kehm¬

stedt , beabsichtigt das zum Nachlaß ihres weil . Eheman¬

nes gehörige , an der Krummellbogenstraße , zu Jever be¬

legene Haus , welches jetzt von dem Gastwirthe I . G.

Janssen heuerlich bewohnt wird , auf drei Jahre , von

Mai 1840 ab an , unter der Hand zu verheuern . Das

Haus hat 3 geräumige Stuben , 2 Schlafstuben , einen

großen Lanzsaal , eine Helle Küche , einen wasserdichte»

Keller und neben dem Hause befindet sich ein Stück Gar-

tengrundes , worin ein Brunnen und eine Kegelbahn an¬

gelegt ist.
Nachrichtlich wird bemerkt , daß in diesem Hause

seit vielen Jahren die Wirthschaft mit dem besten Erfolge
betrieben ist.

Pachtliebhaber wollen sich in acht Tagen an den

Unterzeichneten wenden und ihre Gebote abgeben.
Jever 1839 , October 24.

F . Kehmstedt.
2 . Meinen verehrten Gönnerinnen verfehle ich

nicht die ergebene Anzeige zu machen , daß ich kürzlich

von Leipzig mehrere neue Faxon Hüte und Hauben er¬

halten habe , welche ihrer Neuheit und Eleganz wegen
empfehlenswerth sind . Indem ich nun viele Aufträge

auf obige Gegenstände erbitte , bemerkeich auch zugleich:

daß alle zur Nacharbeitung dieser Sachen erforderlichen

Stoffe stets zu billigen Preisen bei mir vorräthig sind.

Jever , den 20 October 1839.
Dore Altona.

3 . Um einem , wahrscheinlich durch Mißgunst
verbreiteten , Gerüchte , „ daß mir die Ausübung des

Zimmerer - und Tischler - Handwerks gänzlich untersagt
worden « zu begegnen , finde ich mich veranlaßt , öffent¬

lich anzuzeigen , daß vom Großherzoglichen Amte Je¬

ver mir nach abgelegter Probearbeit die Cdncession als

Znnmermcister '
, unter Beibehaltung meiner andern früh¬

em Conceffion als Mühlenzimmermeister , ertheilt . ist.

Zugleich bemerke ich , daß ich nicht abgeneigt bin,

einen Burschen , der die Zimmererprofession gründlich er¬

lernen will , in die Lehre zu nehmen.
Cleverns 1839 . Oct . 15.

C . Carstens.
4 . Feine und ordinaire Luche , vr -ap äe

Leidner Düffel , Castorine , Coitings , Boye , Barchend

und Flanelle re. , alles in bester Güte , empfiehlt zu sehr

billigen Preisen.
Jever 1839.

I . H . Westina.
5 . Diejenigen , welche an die Concursmasse des

Kaufmanns H . H . Janssen zu Friederikensiel schulden,

fordere ich hiermit auf , innerhalb 14 Tagen , bei Ver¬

meidung der Klage , an mich Zahlung zu leisten.

Jever 1839 , October 27.
Fl . Ziegfeld, eur . massas.



6 . Extra feinen holländischen Krvll-
Düffel in Sorten , Sibmenne , Caftorine,
Coatings , Bvukskings , schlichte und ge¬
streifte Casimire , so wie die neuesten
Fatzvns in Hüten , empfehlen zu billigen
Preisen angelegentlichst

Jever , Oktober 18Z9.
Gebrüder Feil mann.

7 . Das von dem Kaufmann Helmcrichs be¬
wohnte , an derMühlcnstraße hiesclbst belegene Haus mit
Garten , habe ich vom 1. Mai 1840 an , unter derHand,
zu verheuern.

Jever 1839 , Oktober 18.
Ziegfcld , m . n.

8 . Am s7 . ) siebenten November d . I . Nachmit¬
tags 1 Uhr wird in Gerd Ahlert Gehrels Wirthshause
zu Westerscheps die zum Wittenberge an einem schiff¬
baren Flußx belegene holländische Mühle welche erst vor
einigen Jahren neu erbauet ist , und worin sich eine
Rocken und Waitzen Mehl und Pellgang imgleichen Oel-
schlag befindet mit den dabei vorhandenen Wohn - und
Stallgebäuden , imgleichen nebst mehreren Garten und
Saatländcreien öffentlich meistbietend verkauft , wozu Lieb¬
haber ungeladen werden . Die Mühle macht viele Ge¬
schäfte nach Münstcrland , und da sie durch einen schiff¬
baren Strom mit Ostfriesland Leer , Emden re. leicht
in Verbindung treten kann so dürfte sich darauf ein
Korn - und Mchlhandel mit Vortheil betreiben lassen.
Nähere Auskunft giesst der Gastwirth G . A . Gehrels
zu Westerscheps.

9 . Düffel , Sibmenne und Casio r-
ine erhielt ich in ganz vorzüglicher Qua¬
lität.

Jever 1839»
I . L. Lehrstoff.

10 . Ich habe sofort 200 «L 400 «F > und 300 ^
zinslich zu belegen . Aren.

11 . Mein Haus an der Steinstraße , welches von
Elsner bewohnt wird , hasse ich Mai 1840 anzutreten,
zu verheuern.

Jever . König , Schneidermeister.
12 . Das von Reent W . Eiben bewohnte , bei der

hintersten Mühle hiesclbst belegene Haus mit Garten,
habe ich vom 1 . Mai 1840 an , unter der Hand , zu
vermicthen.

Jever 1839 , Oktober 18.
Ziegfeld , m . n.

iZ . Unterzeichneter empfiehlt sich,
für Bürger und Landbewohner Rindvieh
und Schweine zu schlachten . Er verspricht
billige Preise , reelle und gute Arbeit,
und bittet angelegentlichst um viele Be¬
stellungen.

Christian D . Janfsen,
Schlachter in Jever.

S4 . Gtabllfsemettts - Anzeige.
Meinen Gönnern , Freunden und Bekau

'
men beehre

ich mich , die ergebene Anzeige zu machen , daß ich 1, ?.
Orts eine

Sortiments -Bnchhan - lum»
ctablirte . ^

Da sch durch direkte Verbindung mit Leipzig , ^
Centralpunctc des dEülschen Buchhandels , in den Stach
gesetzt bin , jeden an mich .ergehende « Auftrag aufsProniv-
teste und Billigste auszuführcn , so darf ich die Versiche¬
rung geben , daß alle mich mit ihrem Zuspruch Beehrende
stets zu ihrer Zufriedenheit bedient werden sollen . Ich
Halle mich daher zu Aufträgen in diesem Zweige bestens
empfohlen.

Barel , im October 1839.
H . T . Victors , Schüttingstraße.

15 . 1200 sind jetzt und am 1. December 458 H
Gold zu belegen.

Jever , den 4 . September 1839.
Fried . Drost,

als Waifenhausprovisor.
16 . Bei dem Gärtner Metier im Herrschaftlichen

Garten zu Jever sind über 70 gute Sorten Apfel - « ch
Birnbaume , Kirschen , Pflaumen , Zwetschen , Wallnuß¬
bäume , Lambertsnußsträuche, , sehr große schöne hoch- -u,.
niederstämmige Linden , 5 Sorten Pappeln , Trauer¬
weiden , Trauereschen , Ahorn , Blutbüchen , Platanen,
Kastanien , Lekensbaum , Taxus und Wuchsbaum, -ge¬
füllte weiße und roth -blühende Dornen , viele schöneKo¬
sen und Sträucher in Sorten , Himsseren , Stachelbeeren
und Johannisbeeren in Aorten , auch Hagedorn , Ligu¬
ster und Büchen zu Hecken zu hahon.

17 . Acht bis 900 Dachpfannen habe ich in Auf¬
trag zu verkaufen.

Jever 1839 , Oktober 10.
'Rudolphs.

18 . Die Erben des weil . Gastwirths Hinr . M.
Strömer beabsichtigen ihre im Tannenschen Groden,
Kirchspiels Sande , belegenen Grasen Landes aus
freier Hand zu verkaufen . Darauf Neflectirende wollen
sich bald bei dein Unterzeichneten .eiiisinden und conkrs-
.hircn.

Jever 1839 , October 18.
Ziegfeld , m . u.

19 . Guter Flachs zu haben bei
W . Tiarks in Jever.

20 . Am Markttage den 8 . October d . I . ist eis
porzclaner Pfeifenkopf mit einem silbernen UÄerstecher
verloren . Der Finder wolle ihn gegen ein Trinkgeld im
Jev . Jnt . -Comtoir abgeben.

21 . Von Hinrich Boyken Rcncmann jüngste Toch¬
ter Ve .rmögeu sind -sofort 400 bis 450 «P Gold zms --

lich zu belegen durch
den Pupillenschreiber Aren.

22 . Es wird ein ausgedienter Soldat als Stell¬
vertreter , bei der Großherzoglichen Infanterie , gesucht,
für die beiden letzten Jahre der Dienstzeit ; -man melde
sich deshalb beim Unterzeichneten.

Jever 1839 , Oktober 6,
Sanders,

Dragoner - Unterofstcier.
23 . Eine Stube hat zu vermicthen

Wendehorst, Uhrmacher in Jever.



01 Z ' t fteft'gsndo Gelder.
BoV

'
den Fürstlich - Zerbst,schm Legatgcldern ftw ver¬

schämte Arme sind am 2 . Januar künftigen Jahres

S000 «P Gold ( auch in gethektten Summen ) und sofort

^ ^ Sar . Gold , gegen zu vcraccordirende Zinsen zu

k- l -M ; Mshald man sich an dm Assessor Jansen wen-

dm w °ll
^ sehr schöne Bocks-

kins , die Elle zu i Rthlr . Gold , und ab-

aevaffte Dammaft - Mäntel neuester Art.
" ^

3 - L. Lehrhoff.
26 . Für eine Crüdinier - Handlung wird sogleich ein

junger Mensch als Lehrling gesucht . Nähere Nachricht

im Jev . Jnt . - Comtoir.
27 . Bon den Einkünften der vacanten zweiten

Pfarre zu Wiarden , sind gegen sichere Hypothek und

billige Zinsen 1600 ^ > sofort zu belegen.
Jever 1839.

28 . Ein fähiger thätiger Knecht , von

25 Zähren , mit den besten Zeugnissen sti¬
lles Betragens versehen , wünscht sich auf
Mai 1840 bei einem Landwirthe , am

liebsten in Jeverland , zu vermiethen ; auch
kann derselbe , wenn es gewünscht wird,
sofort in Dienst treten . Nähere Nach¬

richt ertheilt man im Jev . Jnt .-Comtoir.
29 . Im Monat März 1840 oder auch schon früher

sind 1950 «F Gold durch Unterzeichneten zu belegen.
Jever 1839.

A . Reling.
30 . Da die Herbstpflanzung der die im . Frühjahr

vorzuziehen ist , so empfehle ich mich mit nachstehenden
Bäumen , Gesträuchen und Pflanzen , unter richtiger sistc-

matischer Benennung , als : starke tragbare Apfel - und

Birnbäume in schönen Sommer - , Herbst - und Winter-
Sorten , Kirschen , Pflaumen , Zwekschen , Mispeln , Quit¬
ten , Apricosen , Weinreben , große Wallnüssc , doppelteLam-
bertsnüsse , Maulbeeren » großfrüchkige Stachelbeeren in
vielen Sorten , doppelte , rothe , süße , weiße und schwarze
Johannisbeeren , große , gelbe und rothe Himbeeren , starke
Hagedorn , Ligustern , Hagebüchen und Rosen zu Hecken,
Linden , Castanien , rothe und weiße Ahorn zu Schutz-
Pflanzungen , Accacien , Pappeln , Platanen , Goldregen,
Tranereschen und Trauerweiden » Schneeballen , Trauben¬
kirschen , Lebensbaume , Wachholder , gefüllte Rokhdorn,
Waldreben , immerblühende Eaprifolien und andere Sor¬
ten , purpurrvth blühende Johannisbeeren , Alpenrosen,
Moosrosen , so wie eine Sammlung schönblühender Zier¬
sträucher , ein Sortiment hübscher Garten - und Topf-
Rosen , immerwährende Blumenpflanzen für den freien
Garten , hübsche Farben gefüllter Stockrosen , geflammteTul-
pen , frühe und späte , Kaiserkronen , Kibiztulpen , Ranun¬
keln , Lilien in hübschen Farben , Pflanzen zur Einfassung
der Blumenbeete , worüber gedruckte Verzeichnisse gratis
erlheilt werden , und ersuche um geneigte Aufträge.

Aug . Kunze , sen.
an der Mühlenstraße in Jever.

31 . Ich beabsichtige den von Ms seither selbst be¬

nutzten mit den schönsten Obstsorten besetzten Garten un¬

ter der Hand zu verkaufen , und können etwaige Liebha¬

ber sich deshalb an den Kaufmann von Lindern wenden.

Jever , den 24 . Oktober 1839.
von Lindern , Wittwe.

32 . 500 bis 600 zum Nachlasse des sel. vr.

pllil . Liarks gehörig , sind zu belegen , durch
den Rechnungssteller Ziegfeld.

33 . Aus dem Garten der 2 . Pastorei in Neuende

sind seit einiger Zeit verschiedene Blumen in Töpfen:

Rosen , Fuchsien , und Pelargonien , auch Gemüse und

Obst gestohlen worden ; sollten dieselben und namentlich

solche Blumen , in den letzten Monaten auf irgend ver¬

dächtige Weise jemanden zum Verkauf augebotcn scyn,

so wird um desfallsige gefällige Mittheilung gebeten,
und übrigens für die Nachweisung eines Lhatcrs jener
Diebeereien ' /r Louisd ' orBelohnung hiedurch zugesichcrt.

34 . Zwei bis dreihundert starke itak . Pappeln offerire

ich, um damit aufzuräumen , zu einem billigen Preis.
Jever im Oktober 1839.

G . Süß milch.
35 . Ich habe noch ungefähr 6 Fuder wohlgewon¬

nen Heu abzustehen.
Avdernhausen . Jacob Eiters.

36 . Zinsträgig sind 115 -H 32 gr . Gold Hohen-

kircher Kirchen fondsgelder zu belegen.
Landeswarsen 1839.

G . Popken , Kirchjurat.
37 . Ich wünsche einen qualisikirten jungen Men¬

schen sofort als Lehrling bei mir aufzunehmen.
Neustadtgödens.

Mein , Apotheker.
38 . Ich habe einen auf der Südergast bclcgcnen

Garten zu verkaufen.
Friedrich Dunker.

39 . Der Schiffer M . I . Freese liegt jetzt mit

seinem Schiffe in Bremen , um Stückgüter nach Hook¬

fiel und Jnhausenersiel zu laden . Cr bittet also die

Herrn Kaufleute , die etwas von dort her zu haben

wünschen , gütigst auf ihn bestellen zu wollen.

40 . Am bevorstehenden und nächstfolgenden Mark¬

ten , in diesem Jahre , wird Tanzmusik im Schauschiel-

hause sein.
Jever 1839.

König.
41 . Ein Knecht der mit Pferden und Wagen um-

zugehen versteht , wird je eher desto lieber in Dienst ver¬

langt . Nähere Nachricht im Jev . Jnt . - Comtoir.
42 . Ich habe einige 1000 Thaler zinslich zu be¬

legen . Friedrich Dunker.

43 . Acht Matten Land , hinter Moseshütte

belegen , welches getheilt in 3 Stücken , im Grünen lie¬

gen , will ich unter der Hand verkaufen . Käufer kön¬

nen sich bei dem Gastwirth Hinrichs in Jever , oder

bei mir selbst einfmden und contrahiren.
Depenhausen 1839 , October 24.

Joh . B . Folkers.

. 44 . Es wünscht jemand eine Kuh aufs Futter

auszugeben . Nähere Nachricht im Jev . Jnt . - Comtoir.

45 . Metalne Schnürlöcher einzuklopfen empfiehlt

sich Caroline Wolfs.



46 Der neue
Historien Kalender

für das Schalt - Jahr Christi L84V,
worin die Fest - Buß - u. Markttage , Gerichts¬
ferien , katholischenFesttage u . Rirchenpatrone,
Fest- und Fasttage der Israeliten , so wie auch
Fluth und Ebbe verzeichnet sind , enthalt noch
außer den gewöhnlichen Ralenderarbeiten:

Historische Notizen.
Ieverlands Geschichte seit IS3O

Mannigfaltiges.
Georg Rünstlich von Runst , auch Prinz Jürgen

genannt , geb. zu Oestringfelde bei Schortens,
in Ieverland.

Freiwilliges Begraben der Wittwen in Ostindien.
Der Rehrichtmann und der Champagner Freund.
Der schwarze Domino.
Seltsame Begebenheit im Lhamunythale.
Ein gutes Wort findet eine gute Herberge.
Der muthige Schiffer.
Die hochherzige Frau.
Der rachedurstige Verwandte.
Der verschmitzte Dieb.
Die drei Stande.
Der Vorposten.
Die schreckliche Hochzeitnacht.

Auszug aus der Stempelpapier - Verordnung,
poftenlauf in der Herrschaft Jever.
Verzeichniß auswärtiger Jahrmärkte.

Ist in allen Buchladen per- Stück zu 4 gr . und
bei mir per- Dutzend zu 3 « gr . zu haben.

Jever 1831 » Mettcker.
47 . In Beziehung auf unsere Annonce vom 20.

d. M . haben wir einem geschätzten Publicum anzuzei¬
gen nicht verfehlen wollen, daß die neuerdings auf der
Leipziger Messe gemachten Einkäufe zur beliebigen An¬
sicht nunmehr geordnet sind . Durch directe und aus
den ersten Quellen gemachte Einkäufe sind wir 'in den
Stand gesetzt , unfern werthen Abnehmern nicht allein
hinsichtlich derPrcisstellung , Genüge zu leisten, sondern
wir haben uns auch besonders dahin zu bemühen ge¬
sucht, auf alles, was der Mode anspricht, unser beson¬
deres Augenmerk zu richten . Namentlich machen wir
auf folgende Artikel aufmerksam , als:
Verschiedene neue Stoffe zu Damen -Mantel in Wolle

und Seide.
Llollskliri cke lains Kleider « Stück 3 «K und theurer.
Faconnirte und schlichte, schwarze und couleurte Tcr-

neaus und Lhibets.
Französische und englische , §4 und ^4 breite Cattune

und Litze in den neuesten Mustern.
^4 breite Mvusüne und Zitze a 11 gr.
^4 breite Baumwollenzeuge u 9 gr.
Ein Sortiment gestickter Tüll- , Moll- und Organdy-

Kragen.
Moderne Florbänder und Blumen.
Wiener und Pariser Umschlag - und kleinere Tücher.
Feine coleurte und schwarze Drap äe ILopiiirs ^

breit zu Damenmäntel a Elle 1 «P 18 gr . Cour.

Bockskins, schwarz und Modefarbe, s 1 «L12 gr
Pelzwcrk, als : kleine und große Boas, Angora zu M ^'

telbesatz rc.
Arbcitsbcutel, Handschuh, Shwals und Colliers, schw^ ,,und coleurte Kleiderseidenzeuge in großerAuswahlSammet, seidene und Wollwesten.
Cravatten mit und ohne Chemisette in Lasting, Seideund Haartuch.
Feine Shirtmgs-Reste in 6/4 breit 7 —8 gr. , 8/4 HM10 gr . s Elle.
Und somit empfehlen wir unser reichhaltiges Lager so
angelegentlich als ergebenst.

Jever 1839, Oktober 24.
K > S . Koopmann ek Sohnes Wwe.

48. Eine tapezirte Stube nebst Schlafkammer , mit
Aussicht an der Straße, mit oder ohne Möbeln an e,

'
»e

einzelne Person, ist gleich anzutreten zu vermiethe» . A'c-
flectirende können das Nähere im Jnt . - Comtoir erfahren

Jever im Oktober 1839.
49. Unterzeichnete hat das Damen - Putzmachen er¬

lernt und bittet das Publicum, sie mit Aufträgen zu be¬
ehren , welche sie sowohl zu Hause als in den Wohn¬
ungen , wo sie verlangt wird , zur Zufriedenheit ihm
Kunden und sehr billig ausführen wird.

Ihre Schwester r
'
ecommandirt sich im Kleidermachk»

für Damen ganz ergebenst.
Ihre Wohnung ist bei ihrem Vater , dem Steiii-

hauer Müller an der Schlachtstraße in Jever.
Elise Müller.

SV . Theater zu Hookstel.
Sonntag den 27 . Carl der Zwölfte auf Rügen , oder:
Die Belagerung von Stralsund im Jahre 1715. Mon¬
tag. Victorin , genannt- Der schwarze Fritz . Mittwoch.
Die Schleichhändler . Zum Beschluß : Geniestreich über
Geniestreich. Freitag. Massaroni der Heimathlose , od«:
das Bild der Mutter. Lundt.

Verheuerung . Da das höchste Gebot auf die Mi
Matten Grünland bei Woltersberge, welches im Berheu-
erungstermin den 21 . Oct. d . I . gegeben ist , nicht gi-
nehmigt worden , so wird anderweitiger Termin deshalb
auf hen

(28. ) acht und zwanzigsten Oktober d . I.
in Jure n Wirthshaufe zu Jever , Nachmittags L Uhr
angesetzt, wozu die Liebhaber eingeladen werden.

Nachrichtlich wird bemerkt, daß in diesem Termin
der Zuschlag ertheilt werden kann , wenn das höchste Ge¬
bot besser ausfällt , als das gegebene.

Zu dieser Verpachtung werden die Liebhaber hiemit
eingeladen und zugleich ersucht , ihre Bürgen zu stellen.

_ M. F. Tön messen.
Concert - Anzeige.

Künftigen Donnerstag den 31 . d . M . , ( am Refsrmatisns-
festtagc ) , Abends6 '/ -, Uhr , wird durch die Gefälligkeit
des Herrn Cammcrmusicus Remmrrs eine muflcalische
Unterhaltung im Christians sehen Saale , zu dem ge¬
wöhnlichen Eintrittspreise von 24 gr. Courant, veranstal¬
tet werden , deren Ertrag er , wie im vorigen Jahre , zw»
Weihnachtsgeschenk für die Zöglinge der Industrieschule
bestimmt hat. — Möge, auch diese Gelegenheit , unftm
berühmten Landsmann während seines diesmaligen kurzen
Aufenthalts öffentlich zu hören , wiederum von Vielen
benutzt werden!

Jever 1839, Oct. 25. I.
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